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	Inhaltsfeld 3: Luft und Wasser 

Fachlicher Kontext: Nachhaltiger Umgang mit Ressourcen

	
	Kontext 1: Luft zum Atmen

Inhalte:

Zusammensetzung der Luft,

Eigenschaften der Bestandteile,

Nachweisreaktionen von Sauerstoff und Kohlenstoffdioxid.

Luftverschmutzung und saurer Regen 

- Smog

-Löslichkeit

- Wh. der Nichtmetalloxide


	E I. 8
beschreiben, dass die Nutzung fossiler Brennstoffe zur Energiegewinnung einhergeht mit der Entstehung von Luftschadstoffen und damit verbundenen negativen Umwelteinflüssen (z. B. Treibhauseffekt, Wintersmog).

CR I. 10

Das Verbrennungsprodukt Kohlenstoffdioxid identifizieren und dessen Verbleib in der Natur diskutieren. 
CR I. 7.a

Verbrennungen als Reaktionen mit Sauerstoff (Oxidation) deuten, bei denen Energie freigesetzt wird.

M I. 4

Die Teilchenstruktur ausgewählter Stoffe/Aggregate mithilfe einfacher Modelle beschreiben (Wasser, Sauerstoff, Kohlenstoffdioxid).

CR I. 9

Saure (und alkalische) Lösungen mit Hilfe von Indikatoren nachweisen.

PE 3 

analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch kriteriengeleitetes Vergleichen.

PE 11 

zeigen exemplarisch Verknüpfungen zwischen gesellschaftlichen Entwicklungen und Erkenntnissen der Chemie auf.

PK 2 

vertreten ihre Standpunkte zu chemischen Sachverhalten und reflektieren Einwände selbstkritisch.
PK 7 

beschreiben und erklären in strukturierter sprachlicher Darstellung den Bedeutungsgehalt von fachsprachlichen bzw. alltagssprachlichen Texten und von anderen Medien.

PB 9 

beschreiben und beurteilen an ausgewählten Beispielen die Auswirkungen menschlicher Eingriffe in die Umwelt.
	Ermittlung des Sauerstoffgehalts in der Luft durch Rosten von Eisen, verändert auch mit reinem Sauerstoff (K, E),

Versuchsplanung

Methode: kriteriengeleitetes Verfahren
Buch S.74 

Glimmspanprobe, Kalkwasserprobe

Schwefeldioxid in Wasser lösen, pH-Test


	
	Kontext 2: Treibhauseffekt durch menschliche Eingriffe

Inhalte:

Treibhausgase

Folgen der Klimaerwärmung

Handlungsoptionen
ausschließlich in Chemie
	EI. 8
beschreiben, dass die Nutzung fossiler Brennstoffe zur Energiegewinnung einhergeht mit der Entstehung von Luftschadstoffen und damit verbundenen negativen Umwelteinflüssen (z. B. Treibhauseffekt, Wintersmog).

E I. 7.a

Das Prinzip der Gewinnung nutzbarer Energie durch Verbrennungen erläutern.

M I. 4

Die Teilchenstruktur ausgewählter Stoffe/Aggregate mithilfe einfacher Modelle beschreiben (Wasser, Sauerstoff, Kohlenstoffdioxid).

PE 3 

analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch kriteriengeleitetes Vergleichen.

PE 8 

interpretieren Daten, Trends, Strukturen und Beziehungen, erklären diese und ziehen geeignete Schlussfolgerungen.

PE 11 

zeigen exemplarisch Verknüpfungen zwischen gesellschaftlichen Entwicklungen und Erkenntnissen der Chemie auf.

PK 2 

vertreten ihre Standpunkte zu chemischen Sachverhalten und reflektieren Einwände selbstkritisch.

PK 5 

dokumentieren und präsentieren den Verlauf und die Ergebnisse ihrer Arbeit sachgerecht, situationsgerecht und adressatenbezogen, auch unter Nutzung elektronischer Medien, in Form von Texten, Skizzen, Zeichnungen, Tabellen oder Diagrammen.

PK 7 

beschreiben und erklären in strukturierter sprachlicher Darstellung den Bedeutungsgehalt von fachsprachlichen bzw. alltagssprachlichen Texten und von anderen Medien.

PB 9 

beschreiben und beurteilen an ausgewählten Beispielen die Auswirkungen menschlicher Eingriffe in die Umwelt.
	Materialien aus der BIK-Reihe „Die Erde hat Fieber“.

z.B. 

Entstehung des Treibhauseffektes mit der Erstellung eines Umweltflyers.

„Köln am Meer“: Folgen der Klimaerwärmung.




	
	Kontext 3 Bedeutung des Wassers als Trink- und Nutzwasser

Inhalte:

Wasserverbrauch in Deutschland

Chemische Zusammensetzung von Wasser (Analyse und Synthese)

Unterschied zwischen Trinkwasser und chemisch reinem Wasser (Lösungen)

Anmerkung: einige Aspekte dieses Kontextes wurden schon im Themenfeld 1 abgehandelt, daher entscheidet die jeweilige Lehrkraft, wie ausführlich dieses Thema behandelt werden muss. 

Am Ende des Themenfeldes sollen aber die Teilchenstruktur, die Aggregatszustände und das Lösungsverhalten incl. Einfacher pH- Messungen bekannt sein. 


	M I. 7.b

Lösevorgänge und Stoffgemische auf der Ebene einer einfachen Teilchenvorstellung beschreiben.

M I. 3.b

Stoffeigenschaften zur Trennung einfacher Stoffgemische nutzen.

M I. 4

Die Teilchenstruktur ausgewählter Stoffe/Aggregate mithilfe einfacher Modelle beschreiben (Wasser, Sauerstoff, Kohlenstoffdioxid).

CR I/II. 6

chemische Reaktionen zum Nachweis chemischer Stoffe benutzen (Glimmspanprobe, Knallgasprobe, Kalkwasserprobe, Wassernachweis).
CR I/II. 8

die Umkehrbarkeit chemischer Reaktionen am 

Beispiel der Bildung und Zersetzung von Wasser beschreiben. 

CR I.5

Chemische Reaktionen durch Reaktionsschemata in Wort- (und evtl. in Symbolformulierungen unter Angabe des Atomzahlenverhältnisses beschreiben und die Gesetzmäßigkeit der konstanten Atomzahlverhältnisse) erläutern.

PE 1 

beobachten und beschreiben chemische Phänomene und Vorgänge und unterscheiden dabei Beobachtung und Erklärung.

PE 2 

erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe chemischer und naturwissenschaftlicher Kenntnisse und Untersuchungen zu beantworten sind.

PE 4 

führen qualitative und einfache quantitative Experimente und Untersuchungen durch und protokollieren diese.

PE 11 

zeigen exemplarisch Verknüpfungen zwischen gesellschaftlichen Entwicklungen und Erkenntnissen der Chemie auf.

PK 1 

argumentieren fachlich korrekt und folgerichtig.

PK 4 

beschreiben, veranschaulichen oder erklären chemische Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache, ggfs. mit Hilfe von Modellen und Darstellungen.

PB 9 

beschreiben und beurteilen an ausgewählten Beispielen die Auswirkungen menschlicher Eingriffe in die Umwelt.

PB 10 

erkennen Fragestellungen, die einen engen Bezug zu anderen Unterrichtsfächern aufweisen und zeigen diese Bezüge auf.
	Diskussion zum Wasserverbrauch im Haushalt,

Diskussion über Reduktionsmöglichkeiten.

Hofmannscher Wasserzersetzungsapparat

Planung eines Experiments zur Wassersynthese und zum Nachweis von Wasser

Untersuchung von Trinkwasser als Lösung


